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Oberliga Herren Bayern

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : TSV Gräfelfing 
Samstag, 13.01.2024, 19:00 Uhr

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Gräfelfing hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 am
Samstag in weniger als 170 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Bayern gesammelt. Beim
TSV Gräfelfing lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fischer / Bäcker konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Kurfer / Wiedemann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jankowiecki / Muhin gewannen gegen Becker / Bursian mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen siegte daraufhin
Alexander Fischer gegen Jonas Becker und gab dabei nur einen Satz ab. Lange mit Lukas Kurfer
kämpfen musste Adrian Jankowiecki in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Jankowiecki doch als Außenseiter in das Match. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Keine Chancen ließ Hannes Bäcker beim 3:0 seinem Gegner Daniel Bursian. 2:3 endete danach das
Einzel zwischen Roman Muhin und Daniel Wiedemann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Zwar brachte Lukas Kurfer Alexander Fischer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Alexander Fischer mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. 11:9, 7:11, 11:8, 7:11, 11:7 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Adrian Jankowiecki und Jonas Becker den letzten Ballwechsel
spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Seit Beginn der Serie hat Becker damit nun 15 Siege
bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Hannes
Bäcker das Spiel gegen Daniel Wiedemann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Roman Muhin gewann indessen
sein Spiel gegen Daniel Bursian sicher mit 11:9, 11:9, 11:2. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 am 27.01.2024 gegen den
TV 1881 Altdorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.01.2024 gegen den TSV 1863 Schwabmünchen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861

Doppel: Fischer / Bäcker 1:0, Jankowiecki / Muhin 1:0 
Einzel: A. Fischer 2:0, A. Jankowiecki 2:0, H. Bäcker 1:1, R. Muhin 1:1 

 TSV Gräfelfing
Doppel: Kurfer / Wiedemann 0:1, Becker / Bursian 0:1 
Einzel: L. Kurfer 0:2, J. Becker 0:2, D. Wiedemann 2:0, D. Bursian 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.01.2024 (00:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


